
Thalheim_09  15.09.2014  8:31 Uhr  Seite 1



Seite 2 Ausgabe 09/2014

Öffentliche Bekanntmachung

Der Technische Ausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 14.08.2014
folgende Beschlüsse gefasst:
Sanierung des Sportlerheimes Thalheim/Erzgeb., Bauabschnitt 8, Sanierung der Elektroanlage so-
wie der Umkleideräume im Untergeschoss, Dachbodenüberwachung mit automatischen Meldern und
Sicherheitsbeleuchtung im Treppenhaus
Beschluss-Nr. TA 06/2014 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Technische Ausschuss der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Fortsetzung der Sanierung des Sportler-
heimes Thalheim/Erzgeb., im Besonderen den aktuell anstehenden 8. Bauabschnitt, „Sanierung der Elektroan-
lage sowie der Umkleideräume im Untergeschoss, Dachbodenüberwachung mit automatischen Meldern und
Sicherheitsbeleuchtung im Treppenhaus“.
Vergabeermächtigung „Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013“, Baugrundunter-
suchungen für das Budget LASuV
Beschluss-Nr. TA 07/2014 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Technische Ausschuss der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt, die Vergabe über Baugrunduntersuchungen
für das Budget LASuV entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V. m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeis-
ter zu übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Vergabeermächtigung „Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013“, Baugrundunter-
suchungen für das Budget SAB
Beschluss-Nr. TA 08/2014 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Technische Ausschuss der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt, die Vergabe über Baugrunduntersuchungen
für das Budget SAB entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V. m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister
zu übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Angebot den Zuschlag zu erteilen.
Vergabeermächtigung Rückbau des Objektes Robert-Koch-Straße 6, Teilabschnitt Schornstein
Beschluss-Nr. TA 09/2014 9 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Technische Ausschuss der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt, die Vergabe zur Maßnahme „Rückbau
des Objektes Robert-Koch-Straße 6, Teilabschnitt Schornstein“ entsprechend § 28 Abs. 1 SächsGemO i. V.
m. § 53 Abs. 2 SächsGemO dem Bürgermeister zu übertragen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirt-
schaftlichsten Angebot den Zuschlag zu erteilen.

Amtlicher Teil

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.09.2014 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb. (siehe Seite 4)
Beschluss-Nr.: SR 025/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb.
Erzgebirgsbad Thalheim - außerplanmäßige Kosten für die Bewirtschaftung (Energie, Brennstoffe,
Trinkwasser, Abwasser, Versicherung)
Beschluss-Nr.: SR 024/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt auf Grund der Übernahme des Erzgebirgsbades zum
01.09.2014 für das Haushaltsjahr 2014 außerplanmäßige Ausgaben im Produkt 111406 „Erzgebirgsbad“ in
den folgenden Sachkonten:
424100 „Bewirtschaftung der Grundstücke in Höhe von 25.000,00 Euro
424102 „Grundstücksaufwendungen Energie“ in Höhe von 20.400,00 Euro
424103 „Grundstücksaufwendungen Brennstoffe“ in Höhe von 13.400,00 Euro
424104 „Grundstücksaufwendungen TW/AW“ in Höhe von      700,00 Euro
424105 „Grundstücksaufwendungen Gebäudeversicherung“ in Höhe von   1.900,00 Euro
481100 „Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen in Höhe von 45.000,00 Euro
Die Gesamtsumme beträgt somit 106.400,00 Euro.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Vergabe von Planungsleistungen zur Aufga-
benstellung Bereich 1
Beschluss-Nr.: SR 019/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasser-
schadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 1 zu den Ident-Nr. 3053; 3084; 3147;
3770; 3790 in Höhe von 35.739,63 Euro brutto an das Ingenieurbüro Bauwesen GmbH Chemnitz, Reichstraße
41 in 09112 Chemnitz.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Vergabe von Planungsleistungen zur Auf-
gabenstellung Bereich 2
Beschluss-Nr.: SR 028/2014 16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasser-
schadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 2 zu den Ident-Nr. 3175; 3207; 3229;
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Öffentliche Bekanntmachung
3243; 3827 in Höhe von 57.945,75 EUR brutto an das Ingenieurbüro Schulze & Rank Ingenieurgesellschaft
mbH, Kaßbergstraße 41 in 09112 Chemnitz.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Vergabe von Planungsleistungen zur
Aufgabenstellung Bereich 3
Beschluss-Nr.: SR 029/2014 16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 3 zu den Ident-Nr. 3320; 3354; 3583; 4008
in Höhe von 48.065,53 Euro brutto an das Ingenieurbüro Melioplan GmbH, Limbacher Straße 357 in 09117
Chemnitz.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013
Vergabe von Planungsleistungen zur Aufgabenstellung Bereich 4
Beschluss-Nr.: SR 030/2014 16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 4 zu den Ident-Nr. 3592; 3624; 3661; 3681;
3685; 3949; 4043 in Höhe von 51.074,70 Euro brutto an das Ingenieurbüro Philipp-Heinemann-Dressel GmbH,
Neudörfler Straße 27 b in 08062 Zwickau.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Vergabe von Planungsleistungen
zur Aufgabenstellung Bereich 5
Beschluss-Nr.: SR 031/2014 16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 5 zu den Ident-Nr. 3701; 3708; 3717; 3927
in Höhe von 50.703,98 Euro brutto an das Ingenieurbüro Lehmann+Partner, Rathausplatz 7 in 09235 Burkhardts-
dorf OT Meinersdorf.
Hochwasserschadensbeseitigung Juni-Hochwasser 2013
Vergabe von Planungsleistungen zur Aufgabenstellung Bereich 6
Beschluss-Nr.: SR 032/2014 16 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beschließt die Vergabe der Planungsleistungen zur Hochwasserscha-
densbeseitigung Juni-Hochwasser 2013, Aufgabenstellung Bereich 6 zur Ident-Nr. 3862 in Höhe von 20.136,17
Euro brutto an die EBB Ingenieurgesellschaft mbH - Niederlassung Chemnitz, Reichsstr. 41 in 09112 Chemnitz.

Jagdvorstand Thalheim
Einladung

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, der Vorstand der Jagdgenossenschaft Thalheim lädt alle Mitglie-
der der Jagdgenossenschaft Thalheim zu der am

Dienstag, den 07. Oktober 2014 um 19 Uhr
im Rathaus Thalheim/Erzgeb., großer Beratungsraum,

stattfindenden nichtöffentlichen Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Bestätigung des Versammlungsleiters (Vorschlag durch Vorsteher und Bestätigung durch die Jagd-

genossenschaft)
3) Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der Anwesenheit der Jagdgenossenschaft in Personen

und Fläche
4) Bericht des Vorstandes
5) Neuwahl des gesamten Vorstandes der Jagdgenossenschaft Thalheim/Erzgeb.
6) Anpassung der Satzung an die aktuellen SächsJagdVO
7) Verschiedenes
8) Schlusswort des Jagdvorstehers
Für Zwecke der Aktualisierung des Jagdkatasters werden die Jagdgenossen gebeten, bei veränderten Ei-
gentumsverhältnissen die entsprechenden Grundbuchauszüge vorzulegen.
Der Jagdgenosse kann sich lt. Satzung mit persönlich unterschriebener Vollmachtserteilung durch andere
Personen vertreten lassen.
Mit freundlichen Grüßen

Nico Dittmann
Bürgermeister
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1. Änderungsatzung zur Hauptsatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb.
Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S.55, berichtigt S.159), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28.11.2013 (SächsGVBl. S. 822ff.), hat der Stadtrat der Stadt Thalheim/
Erzgeb. mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder des Stadtrates in seiner Sitzung am  11.09.2014
folgende 1. Änderungssatzung beschlossen:
Artikel 1
Die Hauptsatzung der Stadt Thalheim vom 23.05.2014, öffentlich bekannt gemacht am 18.06.2014 im „Thal-
heimer Anzeiger“ wird wie folgt geändert:
1. § 8 Abs. 2 Ziffer 2.6. der Hauptsatzung der Stadt Thalheim/Erzgeb. wird neu gefasst
 „2.6 die Vergabe von Bauleistungen bei Auftragswerten von mehr als 20.000 Euro, aber nicht mehr als

50.000 Euro einschließlich der mit der Baumaßnahme zusammenhängenden und im Auftragswert
untergeordneten Leistungen sowie die Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferungen und Dienst-
leistungen) von mehr als 20.000 Euro, aber nicht mehr als 50.000 Euro im Einzelfall.“

2. § 11 Abs. 2 Ziffer 2.1. wird neu gefasst:
„2.1. die Bewirtschaftung der Ansätze im Ergebnis- und Finanzhaushalt innerhalb der durch den Haus-

haltsplan festgesetzten Budgets mit Ausnahme der
2.1.1. Entscheidung über die Ausführung von Maßnahmen bei Gesamtkosten von mehr als 20.000

Euro im Einzelfall,
2.1.2. Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferungen und Dienstleistungen) bei Auftragswerten

mehr als 20.000 Euro im Einzelfall,
2.1.3. die Planung und Ausführung einer Baumaßnahme (Baubeschluss) und die Genehmigung der

Bauunterlagen bei voraussichtlichen bzw. tatsächlichen Gesamtbaukosten von mehr als 20.000
Euro im Einzelfall,

2.1.4. Vergabe von Bauleistungen bei Auftragswerten von mehr als 20.000 Euro einschließlich der mit
der Baumaßnahme zusammenhängenden und im Auftragswert untergeordneten Leistungen
im Einzelfall,“

Artikel 2
Diese 1. Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Thalheim/Erzgeb., den 12.09.2014

N. Dittmann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Im Rahmen der Hochwasserschadensbeseitigung des Juni-Hochwas-
sers 2013 hat die Stadt Thalheim/Erzgeb. jetzt den Auftrag für die
Baugrunduntersuchungen vergeben. Für die Untersuchungen ist ein
Betreten von privaten Grundstücken unumgänglich. Aus diesem Grund
werden alle Anlieger darum gebeten, dem durch die Stadt beauftrag-
ten Ingenieurbüro Eckert aus Chemnitz den Zutritt auf die Grundstü-
cke zu gewähren, um einen ungehinderten Ablauf gewährleisten zu
können. Der Beginn der Maßnahmen ist für die 38. bzw. 39. Kalender-
woche 2014 avanciert. Das beauftragte Ingenieurbüro wird sich zu
den Terminabstimmungen mit den jeweils betroffenen Anliegern kurz-
fristig (in der Regel einen Tag vor Beginn) in Verbindung setzen. Für
Ihre Mithilfe bedanken wir uns im Voraus.

Hochwasserschadensbeseitigung
Juni - Hochwasser 2013

(Foto: Archiv; Text: M. Mothes)

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Satzungen die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder
fehlerhaft erfolgt ist, 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind, 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach Paragraph 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat, 4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Ist eine Verletzung nach den
Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. Dies ist nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen
worden ist.
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Besuch des sächsischen Ministers Frank Kupfer
(Foto v. l.: Stadtrat Herr René
Kinder, Leiter Bauamt Herr
Roland Wegener, Bürger-
meister Herr Nico Dittmann,
ehem. Landtagsabgeordnete
Frau Uta Windisch, sächsi-
scher Staatsminister für Um-
welt und Landwirtschaft Herr
Frank Kupfer)

Am 28.08.2014 besuchte der sächsische Staatsmi-
nister für Umwelt und Landwirtschaft, Herr Frank Kup-
fer, zusammen mit dem Direktkandidaten für den
Wahlkreis 13 Erzgebirge 1, Herrn Rico Anton, unsere
Stadt Thalheim/Erzgeb. Hierbei wurden verschiedene
Problemfälle angesprochen und betrachtet. (Stadtverw.)

Nichtamtlicher Teil

Sprechzeiten des Polizeipostens von 11 - 18 Uhr
finden am 18.09. und 25.09. sowie nach persönlicher
Absprache unter der Tel.-Nr.: 03721 / 26255 statt.

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadt-
rates findet am 25.09. u. 16.10. um 18.30 Uhr
im Ratssaal des Thalheimer Rathauses statt.

Ausbau der Stollberger Straße in Thalheim
Am 01./02.09.2014 haben die Arbeiten an der Stoll-
berger Straße (Bundesstraße 180) begonnen. In die-
sem Jahr soll der Abschnitt zwischen Zufahrt Netto-
Markt und Ortsausgang Richtung Stollberg so weit re-
alisiert werden, dass eine Befahrung über den Winter
möglich sein wird. Die Gesamtmaßnahme, welche ei-

ne Baulänge von ca. 1 km besitzt, soll bis Ende Okto-
ber 2015 abgeschlossen sein. Je nach Witterung wird
im Frühjahr 2015 der Bau im Bereich der Sparkasse
(Kreuzungsbereich Stollberger Straße, Hauptstraße,
Chemnitz Straße und Stadtbadstraße) in Richtung
Ortsausgang Stollberg fortgesetzt. (Stadtverwaltung)

Informationen / Stadtgeschehen

Einberufung der 2. Einwohnerversammlung 2014
 Sehr geehrte Thalheimerinnen und Thalheimer,
der Stadtrat der Stadt Thalheim/Erzgeb. beruft gemein-
sam mit dem Bürgermeister folgende Einwohnerver-
sammlung ein:
am 09.10.2014 in der Turnhalle der Grundschule
Thalheim/Erzgeb., Kantstr. 36, Beginn 18.30 Uhr
Den Vorsitz führt der Bürgermeister Nico Dittmann.
Den neu gewählten Stadträten wird die Möglichkeit ge-
geben, sich den interessierten Einwohnern vorzustel-
len. Weiter wird u.a. zu den Themen INSEK, Sanie-
rungsgebietsgelder, Hochwasserschutz, Erzgebirgs-
bad, Wohnungsbaugesellschaft mbH „Zwönitztal“ und
Internet informiert. Weitere Themen werden nach Be-
darf ergänzt. Die Turnhalle der Grundschule bietet ca.
300 Sitzplätze. Für Speisen und Getränke ist gegen
ein geringes Entgelt gesorgt.
Thalheim/Erzgeb., den 17.09.2014
N. Dittmann, Bürgermeister

Schornstein der Buntsockenfabrik
Im Rahmen der Brachflächenrevitalisierung beabsich-
tigt die Stadt Thalheim/Erzgeb. nach dem Kauf des
Objektes Robert-Koch-Straße 6 (ehemals Buntsocke)
den Rückbau des auf dem Grundstück befindlichen
Schornsteines. Grund des Rückbaues ist der maro-
de Zustand. Derzeit werden Angebote eingeholt. Die
Angebote beinhalten zwei verschiedene Rückbau-
technologien. Die Arbeiten sollen planmäßig in der Ka-
lenderwoche 38 erfolgen. (Stadtverwaltung)

Vorübergehende Schließung des
Erzgebirgsbades Thalheim

Am 31.08.2014 um 21.00 Uhr schlossen sich die Tü-
ren des Thalheimer Erzgebirgsbades vorübergehend.
Seit 01.09.2014 erfolgt die planmäßige Außerbetrieb-
nahme durch unseren Bauhof. Die genauen Vorgaben
folgen aus dem technischen Konzept des Ingenieurbü-
ros Möller und Meyer aus Gotha. Herr Meyer begleitet
die Umsetzung des Konzeptes als Fachmann. Das
vorrangige Ziel der Konzeption ist, die Technik des Erz-
gebirgsbades so zu erhalten, dass nach der hoffentlich
erfolgreichen Ausschreibung (siehe Webseite:
www.thalheim-erzgeb.de) das Erzgebirgsbad und des-
sen Technik wieder in Betrieb genommen werden kann.
Die Ausschreibung wurde am 01.09.2014 im Amtsblatt
der Europäischen Union veröffentlicht.
Bis zum 09.10.2014 haben Interessenten die Möglich-
keit, sich zu melden. (Stadtverwaltung)

Straßenbaubeiträge Äußere Bergstr. / Weststr.
Entsprechend dem beschlossenen Bauprogramm ist
für den Abschluss der Maßnahme unter anderem noch
die Bauendvermessung notwendig. Mit dieser Leistung
wurde das Vermessungsbüro André Greim beauftragt.
Die Vermessungsarbeiten vor Ort sind abgeschlos-
sen. Der Grenzfeststellungstermin (öffentliche Be-
kanntgabe - Stadtanzeiger 08/2014) war am 01.09.14.
Weitere Schritte sind das Setzen der Grenzpunkte und
die Auslegung der Pläne (15.09.-15.10.2014). Mit Ab-
lauf der Auslegung erstellt das Vermessungsamt die
Fortführungsnachweise. Diese Fortführungsnachwei-
se beinhalten die Bekanntgabe der neuen Flurstücks-
nummern und die Größe der Grundstücke. Über die
weitere Verfahrensweise werden wir die betroffenen
Eigentümer zeitnah informieren. (Stadtverwaltung)

Thalheim_09  15.09.2014  8:31 Uhr  Seite 5



Seite 6 Ausgabe 09/2014

Informationen / Stadtgeschehen

Seit dem 01.09.2014 gelten auf einigen Bus- und Bahn-
linien im Verkehrsverbund Mittelsachsen (VMS) geän-
derte Fahrpläne. Für jede der vier Fahrplanregionen
(Chemnitz, Landkreis Mittelsachsen, Erzgebirgskreis
und Landkreis Zwickau) erscheint ein Änderungsfahr-
plan mit der Zusammenfassung aller neuen Zeiten.
Kunden, die bereits den seit Dezember 2013 gelten-
den Fahrplan gekauft haben, erhalten den Änderungs-
fahrplan wieder kostenlos in den Service- und Verkaufs-
stellen der Verkehrsunternehmen. In der Fahrplanaus-
kunft auf den Internetseiten des VMS www.vms.de sind
die neuen Zeiten eingearbeitet. Der „kleine“ Fahrplan-
wechsel wird alljährlich zu Beginn des Schuljahres
wirksam. Gründe für die Anpassungen sind vor allem
geänderte Schulwege und Schulzeiten, aber auch ak-
tuelle Baustellen und Umleitungen.
(Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, Am Rathaus 2,
09111 Chemnitz, Tel.: 0371400080, Fax.: 0371 4000899)

Änderungen zum „kleinen“ Fahrplanwechsel
Verkehrsunternehmen im VMS passen zum

Schuljahresbeginn Fahrpläne an

Bitte um Unterstützung
„Marsch des Lebens“ – 09. und 10. Mai 2015

Der „Marsch des Lebens“ soll an die To-
desmärsche aus Konzentrationslagern im
Frühjahr 1945 erinnern. Mit diesem grau-

samen Kapitel des Holocaust in den letzten Monaten
des Zweiten Weltkrieges verbinden sich Erinnerungen
an das qualvolle Leiden der auch durch unsere Ort-
schaften getriebenen Häftlingszüge.
Das Wegschauen aus eigener Hilflosigkeit sowie
Schuldgefühle wegen unterbliebener Hilfeleistung be-
lasten seitdem zu ungewollten Zeitzeugen gewordene
Menschen. Auch die Nachfahren der Kriegsgeneration
werden durch diese nicht aufgearbeitete Vergangen-
heit in ihrem Leben beeinflusst.
Der „MARSCH DES LEBENS“ ist eine Möglichkeit, mit
Überlebenden des Holocaust den Ruf nach einem „Nie
wieder“ und das Bekenntnis von Juden und Christen
gegen den modernen Antisemitismus zu bekräftigen.
Der „MARSCH DES LEBENS“ kann Zeitzeugen und
Nachkommen der Täter- und Opfergeneration die
Chance der Versöhnung und inneren Heilung geben.
Der „MARSCH DES LEBENS“ soll nach 70 Jahren
einen neuen Anfang setzen. Die Ereignisse dürfen nicht

Ab dem 06. Oktober ist Frau Annett Hofmann, Uferstra-
ße 3 selbstständige Ansprechpartnerin der Allfinanz-
test.de wieder für Sie da. Nach langjähriger Tätigkeit
für die Allianzversicherung ist Frau Hofmann jetzt selb-
ständige Maklerin. Zu ihren Dienstleistungen gehören
Investmentfonds und Tagegeldkonten, Verkauf von
Edelmetallen-, Gold- und Silbermünzen oder Barren
und Wertpapieren. Neben einer Auswahl aus ca. 400
Versicherungsgesellschaften und einem Ansprech-
partner für alle Ihre Versicherungen, stehen die Vermitt-
lung und der Vergleich von Versicherungen und Bau-
sparverträgen an erster Stelle ihrer Tätigkeiten. Zu er-
reichen ist Frau Hofmann unter Tel. 03721/86642 oder
Fax: 03721/265622 oder Mobil: 0179/4365163, aber
auch per Mail: a.hofmann@allianztest.com. Die Reda-
ktion des Thalheimer Stadtanzeiger gratuliert recht
herzlich und wünscht einen guten Start in die Selbstän-
digkeit. (Stadtverwaltung)

Neueröffnung - Maklerin Annett Hofmann

Neuer Inhaber
Seit dem 01.09.2014 gibt es einen neuen Inhaber des
Zeitschriftengeschäftes (ehemals Pressezentrum Mei-
er) in der Unteren Hauptstr. 1a. Herr Wolfgang Woit-
schig freut sich mit einem neuen erweiterten Sortiment
auf Ihren Besuch. Es ist für Sie Montag bis Freitag
von 8 Uhr - 13 Uhr und von 14 Uhr bis 18 Uhr geöffnet
sowie Samstag von 8 Uhr - 12 Uhr. (Stadtverwaltung)

15 Jahre Selbsthilfegruppe in Thalheim
15 Jahre Selbsthilfegruppe in Thalheim für Krebskran-
ke heißt gleichzeitig auch 15 Jahre bangen, hoffen und
manchmal auch gemeinsam freuen. 15 Jahre sind ein
wichtiger Meilenstein, ein bedeutendes Ereignis, ein
Anlass, der es unbedingt wert ist, gewürdigt und ge-
feiert zu werden.
Es ist für mich eine außerordentliche Ehre und eine
große Freude Frau Monika Schröter unseren Dank und
unsere Anerkennung aussprechen zu dürfen. Sie
schenkte den Mitgliedern ihrer Selbsthilfegruppe 15
Jahre lang Vertrauen, bewies mit persönlichem Ein-
satz Solidarität, auch gegenüber den Familien.

Nach 15 Jahren ehrenamtlicher
Tätigkeit gibt nun Frau Monika
Schröter die Leitung aus ge-
sundheitlichen Gründen an
Frau Jana Wyrembek ab.
Ihnen, Frau Schröter, möchten
wir deshalb hiermit auf beson-
dere Weise nochmals danken.
Es ist bewundernswert, dass
Sie 15 Jahre Ihren Lebenswil-
len, Ihre Lebenskraft und Ihre
Hoffnung mit den anderen Men-

schen teilten. Auch wenn sie zugleich auch manchmal
loslassen und Abschied nehmen mussten.
Leider ist das Ende der Notwendigkeit eines solchen
Angebotes, wie das einer Selbsthilfegruppe für krebs-
kranke Menschen, nicht in Sicht. So wünsche ich Ih-
nen, Frau Jana Wyrembeck  und der Selbsthilfegruppe
immer die richtigen Worte, Geduld zum Zuhören und
genügend Kraft und Hoffnung.
Ihr Bürgermeister Nico Dittmann

Baumaßnahmen in der Grundschule Thalheim
Mit den Herbstferien beginnt der 2. Bauabschnitt zur
brandschutztechnischen Ertüchtigung der Grund-
schule. Beauftragt werden Leistungen, die die Fertig-
stellung der Hausalarmanlage, den Einbau von T30-
RS Türen und Malerarbeiten beinhalten. Geplant ist
die Bauzeit vom Beginn der Herbstferien bis Anfang
Dezember. Während der Schulzeit sollen die Arbei-
ten erst nach dem Unterricht begonnen werden. In der
Ferienzeit erfolgt eine Abstimmung mit dem Hort, um
die Betreuung der Kinder zu gewährleisten.
(Stadtverwaltung)
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Informationen

Zubringerfahrten zum Strecken-
jubiläum Schwarzenberg/Erzgeb. -
Annaberg-Buchholz

Abfahrt in Chemnitz Hbf ab ca. 12:00 Uhr
Markersbach an ca. 13:46 Uhr
Rückankunft in Chemnitz Hbf
am 04.10. um ca. 23:39 Uhr,
am 05.10. um ca. 20:06 Uhr
Nähere Infos unter: www.museumsferkel.de

Am 4. und 5. Oktober finden die Feier-
lichkeiten zum 125-jährigen Streckenjubiläum der Ei-
senbahnstrecke Schwarzenberg/Erzgeb. - Annaberg-
Buchholz statt. Gefeiert wird in allen anliegenden Or-
ten der Strecke, wie z.B. in Raschau, Markersbach u.
Schlettau mit vielen kulturellen Aktivitäten an beiden
Tagen. Ebenfalls verkehren auf der Strecke viele Son-
derzüge zwischen beiden Endbahnhöfen. Aus diesem

Anlass bieten wir einen Zubringerzug mit unseren histo-
rischen Triebwagen, auch genannt „Ferkeltaxi“, ab
Chemnitz Hbf, über Chemnitz-Süd, Chemnitz-Erfen-
schlag, Einsiedel, Burkhardtsdorf, Burkhardtsdorf-Mit-
te, Thalheim/Erzgeb., Dorfchemnitz, Zwönitz und Aue
direkt zur Jubiläumsstrecke an.

(Quelle: www.museumsferkel.de)

vergessen, aber Schuld darf aufgearbeitet werden. Nur
durch Vergebung wird echte persönliche Freiheit er-
lebbar. Vergebung ist Grundstein unserer Zukunft.
Es ist uns ein großes Anliegen, bei der Aufarbeitung
zu helfen. Bitte unterstützen Sie uns dabei durch Er-
innerungen an Erlebnisberichte  und vielleicht sogar
Bildmaterial.

Kontaktieren Sie uns unter:
kontakt@marsch-des-lebens-suc.de

oder 03721/22669
Bis zu diesem Wochenende im Mai wird es in unse-
rer Region verschiedene Veranstaltungen zu dem The-
ma „Marsch des Lebens“ geben.
Informationen dazu finden Sie unter www.marsch-des-
lebens-suc.de und im Ortsanzeiger.
Herzliche Einladung zum nächsten Termin:
Seminar „Die Decke des Schweigens“ am 10. und 11.
Oktober 2014 in Leukersdorf, „Haus der Hoffnung“,
Neue Gasse 1a (ausführliche Informationen unter
www.marsch-des-lebens-suc.de)

Herbstbild
Friedrich Hebbel (1813 - 1863)

Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah!
Die Luft ist still, als atmete man kaum,

und dennoch fallen raschelnd, fern und nah,
die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur!
Dies ist die Lese, die sie selber hält,

denn heute löst sich von den Zweigen nur,
was vor dem milden Strahl der Sonne fällt

Christelgrund in Thalheim/Erzgeb.

Liebe Thalheimerinnen
und Thalheimer,
die Arbeitsgruppe Stadtmar-
keting und die Stadtverwaltung
Thalheim suchen für unseren
Weihnachtsmarkt noch Na-
delbäume zum Schmücken
unserer Stadt.
Wenn Bäume kostenlos
zur Verfügung gestellt
werden können, melden
Sie sich bitte im
Rathaus bei Frau
Auerswald unter
03721/26226.
Vielen Dank
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(Fotos: Foto-Haus v. d. Tann, Inh. Katja Hahn, Friedrichstr. 32 in Thalheim)

Schulanfang

Wir wünschen unseren
Schulanfängern alles Gute und

viel Erfolg in der ersten Klasse.
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Stadtgeschehen

54. T(h)alheim-Treffen und 950 Jahre Gemeinde Thalheim
In diesem Jahr reiste unsere Delegation vom 27. bis 29. Juni 2014 zum T(h)alheim-Treffen zur Gemeinde
Thalheim in der Schweiz. Dieser Ort gehört als selbständige Gemeinde zum Bezirk Brugg und zum Kanton
Aargau. Thalheim ist zentral gelegen: Die Großstädte Zürich, Basel, Bern und Luzern sind mit dem Auto in we-
niger als einer Stunde erreichbar und die Fahrt zum interkontinentalen Flughafen dauert nur 40 Minuten. In
Thalheim können die gute Luft, die Natur und viel Ruhe genossen werden. Thalheim ist die oberste Gemeinde
des Schenkenbergertals. Das Tal ist landschaftlich reizvoll und immer eine Reise wert. Thalheim verfügt über
einige besonders schöne Aussichtspunkte. Dazu gehören die Ruine Schenkenberg und der Zeiher Homberg.
Von der Gislifluh aus überblickt man an Föhntagen die ganze Alpenkette. Gegen Norden schweift der Blick tief
in den Schwarzwald ab. Eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges - und ein toller Spielplatz für die Kinder - ist die
Ruine Schenkenberg. Man erreicht sie in ca. 30 Minuten vom Dorf aus. Die Burg wurde anfangs des 13. Jahr-
hunderts von den Habsburgern erbaut. 1460 wurde sie von den Bernern erobert. Bis 1720 residierten 50 Land-
vögte auf Schenkenberg. Später zerfiel die Burg und wurde als Steinbruch genutzt. Der Aargauische Heimat-
schutz ersteigerte die Ruine 1918 und steckte seither viel Geld in ihren Unterhalt. Weitere Sehenswürdigkeiten
sind die Kirche, der Taufstein, das Pfarrhaus und die beiden Dorfbrunnen.

Hier einige Impressionen vom diesjährigen T(h)alheim-Treffen:

(Fotos und Text: Gemeinde Thalheim Aargau, red)
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4. Thalheimer Verkaufsnacht   am 20.09.2014 von 17 bis 22 Uhr
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Vereinsleben

„Abbaden“ im Erzgebirgsbad Thalheim
Die Schwimmer des SV Tanne Thalheim e.V.
sorgten am 09.08.2014 bei herrlichem Sommerwetter
mit ihrer Veranstaltung „ Abbaden im Erzgebirgsbad“
für einen tollen Abschluss ihrer Trainingssaison.

REWE - Aktionstage bringen Sportlern des SV
Tanne Thalheim 1000 Euro - Spendenscheck

In der Zeit vom 08.05. bis 10.05.14 führte der REWE -
Markt in Thalheim eine Rabattaktion auf Obst & Gemü-
se sowie Molkereierzeugnisse, Fleisch - und Wurstwa-
ren durch. Gleichzeitig erhielt der SV Tanne Thalheim
die Gelegenheit sich im Kassenbereich zu präsentie-
ren und die Betreuung der Kundschaft zu überneh-
men. Dabei kam eine Reihe von Sportlern und Funktio-
nären der Abteilungen Schwimmen, Volleyball u. Fuß-
ball, die häufig den Thalheimer Kunden bekannt wa-
ren bzw. sind, zum Einsatz. Mit von der Partie waren
die Abteilungsleiter Sportfreund Wolfgang Seidel mit
seinen „Schwimmerurgesteinen“ Rosi und Heinz Wer-
schnick, und Sportfreund Marcel Fabian mit einem Mix-
aufgebot der Abteilung Volleyball. Bei den Fußballern
waren Spieler des Frauenteams und der beiden Män-
nermannschaften vor Ort. Während die Tanne - Sport-
lerinnen und Sportler beim Verstauen und Abtransport
des Einkaufes behilflich waren, kam es zu einer Rei-
he angeregter Gespräche über beiderseits interessie-
rende Fragen mit den Kunden. Im Mittelpunkt standen
vor allem das Engagement von REWE mit dieser Ak-
tion sowie die Situation des Thalheimer Sports und
des SV Tanne. Neben den persönlichen Kontakten zu
den Bürgern der Stadt, sprang für den Verein (ermit-
telt aus dem erzielten Umsatz aus der rabattierten
Warengruppe) eine stolze Spende von 1000 Euro
durch REWE heraus. Diese wurde am 06.08.14, un-
ter Beisein des Herrn Petzold von der Bäckerei Tau-
scher, die über ihre Filiale im REWE - Markt für das
leibliche Wohl der Sportler sorgte, an den Vorstand
des SV Tanne durch Marktleiter Herrn Stumhöfer

symbolisch in Form
eines Schecks über-
geben. Der Vorstand
und die Sportler des
Vereins möchten
sich herzlich bei RE-
WE bedanken und
werden diese Sum-

me für die Nachwuchsarbeit in den beteiligten Abtei-
lungen und dem Gesamtverein einsetzen. (K. Jerchel)

Training der Abt. Schwimmen vorbehalten. Ab 12 Uhr
wurde im 25m-Becken die Möglichkeit geboten, mit
Hilfe einer Rutschmatte  über das Wasser zu gehen.
Da war schon viel Körperbeherrschung gefragt und
für viele Kinder der absolute Badespaß.
Bis gegen 17 Uhr konnten dann die Badbesucher an 4
Stationen ihre Wassertauglichkeit nachweisen. Über
100 Badbesucher haben sich an den Wettbewerben
um den „Schnellsten in der Wasserrutsche“, dem
Besten beim „Streckentauchen“ und „50m Rückwärts-
schwimmen“ und um den Titel „Arschbombenkönig“
beteiligt. Dabei waren nicht nur die Kinder eifrig dabei,
auch die Erwachsenen kämpften um Bestplatzie-
rungen. Das zeigt allein schon der Doppelsprung auf
dem Weg zum Arschbombenkönig von unseren Ver-
einsmitgliedern Andre Hahn und Christian Wisinger.

Im Vordergrund standen der Spaß und das Aufzeigen
der Möglichkeiten, wie ein Nachmittag im Erzgebirgs-
bad auch verlaufen kann. Die Sieger in den einzelnen
Disziplinen wurden mit Urkunden und Erinnerungsme-
daillen geehrt und in den Gesichtern war schon Stolz
und Freude über das Erreichte zu erkennen. Durch
Mitglieder der Abt. Schwimmen wurde am Nachmit-
tag auch die gastronomische Betreuung der Badegäs-
te übernommen. Es gab selbstgebackenen Kuchen
von den Eltern unserer Schwimmkinder, Bockwurst
und Roster und jede Menge diverser Getränke für Jung
und Alt. Für uns als Abt. Schwimmen war das schon
eine Herausforderung, aber mit einem eingespielten
Team hat alles funktioniert. Der Wunsch zahlreicher
Badegäste nach Wiederholung einer solchen Veran-
staltung hat uns schon gefreut und gerät nicht in Ver-
gessenheit. Das Regionalfernsehen Kanal 1 aus Stoll-
berg war auch vor Ort und hat in einem sehr gelunge-
nem Beitrag in der Rubrik „zeitnah“ von diesem Ereig-
nis berichtet. Und zum Ausklang des Events hat es
sich unser Schwimmtalent Holger Made nicht nehmen
lassen, im Outfit der 70er Jahre seine langjährige Zu-
gehörigkeit zur Abt. Schwimmen auch nach außen hin

darzustellen.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim
Team vom Erzgebirgsbad für die mehr
als großzügige Unterstützung über die
vielen Jahre und bei allen unterstützen-
den Eltern wie Aktiven der Abt. Schwim-
men für ihr Engagement in der Abteilung.
Wir hoffen auf einen gelungenen Start in
unserer neuen Trainingsstätte im „Son-

nenbad“ Schwarzenberg als zeitweilige Übergangs-
lösung und das uns unsere Mitglieder auch in dieser
nicht einfachen Zeit die Treue halten.
    (Text: W. Seidel, Abt. Schwimmen; Fotos: Privat)

Gleichzeitig wurde  aber auch Abschied für unbe-
stimmte Zeit von einer jahrelangen Trainingsstätte ge-
nommen. Der Vormittag war dem obligatorischen
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Vereinsleben

Medaillenreicher Saison-
abschluss für Turnerinnen

Mit dem Finalwettkampf der Kreis-, Kinder- und Ju-
gendsportspiele im Erzgebirgskreis beendeten die Tan-
ne-Turnerinnen am 29.06.2014 die Einzelwettkampf-

saison. 13 Turnerinnen gingen in Annaberg in 7 Leis-
tungsklassen nach erfolgreicher Qualifikation an den
Start. Im Mehrkampf gelang Patricia Engel in der Pflicht-
klasse AK 8/9 der Sprung aufs Treppchen. Sie belegte
mit 35,25 Punkten Platz 3. Auch in den Kürklassen

gelang es mit Anna Klein einer Turnerin, sich mit Platz
2 eine der hart umkämpften Medaillen zu ergattern.
Neben den beiden Mädchen qualifizierten sich noch 9
weiteren Turnerinnen für die Gerätfinals. Hier erturnten
sich Lea Günther (Pflicht bis 7 Jahre), Patricia Engel
(Pflicht AK 8/9), Michelle Becher, Guenevere Dietz (bei-
de Pflicht AK 10/11) und Anna Klein (Kür AK 12/13)

insgesamt noch 3 Gold-, 3 Silber- und 6 Bronzemedail-
len. Nach einer Sommerpause für die Mädchen, stei-
gen sie nun diesen September in die Mannschafts-
wettkämpfe ein. (Fotos und Text: Silke Klose)

Anlässlich des 10-jährigen Bestehens veranstaltete der
AMC Erzgebirge 04 e.V. im ADMV am 16.08.2014 eine
motorsportliche Veranstaltung „SEGWAYs erleben“ für
Jedermann in Thalheim/Erzgeb. Da der Thalheimer
Bergpreis aus finanziellen und Genehmigungsgründen

10 Jahre AMC Erzgebirge 04 e.V. im ADMV

nicht mehr durchzuführen ist, hatte sich der Verein für
das 10-jährige Jubiläum eine neue „Motorsportart“ aus-
gesucht. Kein Lärm, kein Gestank, einfach umwelt-

freundlich, mit „SEGWAY“! Es gab einen Parcour, der
von jedem Teilnehmer zwei Mal gefahren werden
musste. Die Fahrtzeit wurde erfasst und im zweiten
Lauf sollte die gleiche Zeit erreicht werden.

Für ein tolles Unterhaltungsprogramm war gesorgt. Kin-
der konnten sich schminken lassen, sich in der Hüpf-
burg austoben und alle Erwachsene konnten sich eine
historische Fahrzeug- u.  Motorradaustellung ansehen.

Auch unser Bürgermeister N. Dittmann ließ es sich nicht
nehmen und gratulierte Herrn Manual Köster vom AMC
Erzgebirge 04 e.V. im ADMV zum stolzen Jubiläum.

(Fotos und Text: M. Köster, red)
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Stadtgeschehen

Durch den Artikel in der Freien Presse „Das Sorgen-
haus von Thalheim“ (ehemals Karl-Marx-Str. 1a), mein
Geburtshaus, mein Wohnhaus, wachgerüttelt, kreis-
ten meine Gedanken.
Was wäre, wenn ich mit meiner Mutter, 85-jährig, Pfle-
gefall seit 4 Jahren, Demenz mittleren Grades, gehbe-
hindert durch einen OSH-Bruch, noch einmal eine Rei-
se antrete, Richtung Thalheim?
Ihre zweite Heimat. Die erste Heimat war und ist immer
noch Ungarn (Nagyesztergar). Ausgesiedelt im Jahre
1948, in Thalheim sesshaft geworden, im „Sorgen-
haus“ 40 Jahre gelebt.
Lange habe ich darüber nachgedacht und ich habe es
in Angriff genommen. Eine barrierefreie Unterkunft fand
ich in der Walther-Villa.
Am 5.7.2014 fuhr ich los, mit Rollstuhl, Gehbock und
Einstiegshilfe im Caddy, Notfallpaket darf nicht fehlen.
Das Navi eingeschaltet, Mutter angeschnallt, Tauberbi-
schofsheim rauf auf die Autobahn Richtung Sachsen.
Drei Stunden später stand ich vor der Walther-Villa.
Ich war stolz auf mich, wo ich doch Autobahnfahren
hasse.
Nach einer Stunde ausruhen machte ich mich auf den
Weg mit meiner Mutter durch Thalheim.

Eine Reise in die Vergangenheit…Eine Reise in die Vergangenheit…Eine Reise in die Vergangenheit…Eine Reise in die Vergangenheit…Eine Reise in die Vergangenheit…

Weiter ging es durch Thalheim, die Straßennamen ka-
men wieder, ich zweifelte jetzt, ist sie tatsächlich de-
ment? Es ist erstaunlich, wie das Langzeitgedächtnis
eines dementen Menschen noch funktioniert. „Da war
der Franz, wo es selten Tomaten gab...“
Ausflugsziele, wie z. B. die Hühnerfarm, der Steinberg-
garten, der Hammerteich, der Eisenhammer, der
Schrebergarten, die Koffer-Both-Fabrik, der Bahnhof,
das Stadtbad, der  Cserhati Paul, wurden wunschge-
mäß angefahren.
Zwei Tage durch Thalheim, ich schob keine demente
pflegebedürftige Frau, sondern eine wache ältere Frau,
die genau wusste, wenn ich hier lang gehe, komm ich
dahin und wenn ich da lang gehe, komm ich dorthin.
Vieles musste ich mit dem Auto abfahren, da die Stei-
gungen mit dem Rollstuhl nicht zu bewältigen waren.
Für mich selbst war es ein gelungener Ausflug, zwar
manchmal Schwerstarbeit mit dem Rollstuhl, aber es
hat sich gelohnt.

Und siehe da, die Erinnerungen kamen wieder. Sie
wusste genau, wer wo wohnte. Den Weg zum „Sor-
genhaus“ kannte sie. Der Tauscher- und der Rudolph-
Bäcker, ein Begriff. Gegenüber vom Rudolph-Bäcker,
ja, da schaute früher immer eine junge Frau aus dem
Fenster – genau aus dem Fenster. Am „Sorgenhaus“
angekommen, auf dem Hof abgestellt, wusste sie ge-
nau, wer wo wohnte, wie die fünf Jungs hießen, die da
wohnten. Auch die Mitaussiedler wurden mit Namen
genannt. Und hier war der Durchgang und da der Kel-
ler, auch wusste sie, wo welche Geschäfte waren. Zum
Schluss kam die besorgte Frage: „Und warum woh-
nen wir nicht mehr hier?“

Sonntag ging es dann Richtung Bahnhof, Rentners
Ruh war das Ziel. Behindertengerechter Parkplatz, mit
Rollstuhl alles kein Problem, alles so toll fertig gemacht,
dass wir uns entschlossen, dort unsere Mittagsmahl-
zeit einzunehmen – Kartoffelsalat mit Schnitzel, äu-
ßerst lecker. Gern wären wir den ganzen Nachmittag
noch geblieben. Ein ganz großes Lob an den Heimat-
verein und an die Köchin.
Nach einer einstündigen Mittagsruhe in der Unterkunft
ging es noch auf einen leckeren Eisbecher und einen
Kaffee zum Tauscher-Bäck. Das Team in dieser Bä-
ckerei war zuvorkommend und freundlich. Danach
wurde das Navi eingeschaltet und es ging Richtung
Tauberbischofsheim.
Tage später, wusste meine Mutter noch, dass sie in
Thalheim war. Demenz ganz gut und schön, aber der
Moment zählt. Der nächste Ausflug ist geplant, Mai
2015, versprochen. (Fotos/Text: Annelies u.Anna Schmidt)
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Historisches

In Thalheim produziert

(Heimatkundlicher Verein Thalheim e. V.)

Motorräder „Eisenhammer“

Das weltweit einzige fahrbereit erhaltene Motorrad
„Eisenhammer“ konnte der Heimatkundliche Verein
Thalheim 2010 durch die Unterstützung zahlreicher
Sponsoren als Ausstellungsstück erwerben.

Hergestellt von 1922 bis 1925 von der Aktiengesellschaft Eisenhammer Thalheim

Der Heimatkundliche Verein Thalheim bedankt sich bei allen Sponsoren,
die den Erwerb des Motorrades „Eisenhammer“ unterstützten.

Die 1918 von Löffler und Rudolph erbauten
Fabrikgebäude in der Zwönitztalstraße 32 dien-
ten vorerst als Säge- und Hobelwerk. Ab 1922
(Gewerbeanmeldung) wurden hier Motorräder
der Marke „Eisenhammer“ mit 1,2 PS Leis-
tung montiert. Es gab drei Typen mit Motoren
von Boge/Bielefeld, DKW/Zschopau sowie ei-
nem Eigenbaumotor mit 2- und 3-Gang-Getrie-
be. Bis 1925 sollen in Thalheim rund 880 Mo-
torräder produ-
ziert worden sein.
1926 übernahm
die Strumpffabrik
C. W. Schletter
die Gebäude.
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Adventsgemeinde Thalheim
jeden Sa. 09.15 Uhr Bibelgespräch

10.15 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Informationen

So. 09.00 Uhr  Gottesdienst
(parallel Kinderstunde)

Do. 19.30 Uhr  Bibelstunde
Sa. (14 täg.) 19.00 Uhr  Jugendstunde

Termine und Informationen unter:
www.efg-thalheim.de

Fünf gute Gründe für eine Blutspende beim
DRK: Blutspender sind stille Lebensretter
Mit einer Bluttransfusion als lebensrettendem Therapie-
mittel schließt sich meistens ein Kreis, der mit einer
uneigennützigen Blutspende eines gesunden Men-
schen beginnt. Fünf gute Gründe sprechen für ein unei-
gennütziges Engagement als Blutspender beim Deut-
schen Roten Kreuz.
1) Es gibt kein künstliches Blut! - Blut ist durch nichts
zu ersetzen, denn Blut ist etwas Lebendiges. Es ist
ein Organ, das aus verschiedenen Zellen und Molekü-
len besteht.
2) Blutspender sind stille Lebensretter, die in kurzer
Zeit mit einem halben Liter gespendeten Blutes bis zu
drei Menschen helfen können, denn das Spenderblut
wird mittels moderner Verfahren in seine Bestandteile
aufgetrennt. So kann aus einem halben Liter Blut ein
Erythrozytenkonzentrat (die klassische Blutkonserve),
ein Plasma- und ein Thrombozyten-Präparat gewon-
nen werden.

BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für Alkoholkranke und Suchtgefährdete
sowie deren Angehörige und Freunde. Hier der Veranstaltungsplan für die Gruppe in
Thalheim/Erzgeb. Jeden ersten und jeden dritten Sonnabend im Monat 19.00 Uhr
im Ev.-Kirchgemeindehaus auf der Chemnitzer Str. 2. Termine: 20.09.2014 01.11.2014

04.10.2014 15.11.2014
18.10.2014 06.12.2014

befreit
leben
lernen

3) Trotz der Errungenschaften der modernen Medizin
sind Präparate aus Spenderblut bei vielen Krankheits-
bildern unverzichtbar. Statistisch wird das meiste Blut
zur Behandlung von Krebspatienten, Herzerkrankun-
gen, Magen- u. Darmkrankheiten sowie Verletzungen
aus Sport-, Freizeit- und Verkehrsunfällen benötigt.
4) Für den Spender ist das regelmäßige Blutspenden
eine Kontrolle der eigenen Gesundheit, da vor jeder
Spende der Arzt Blutdruck und Temperatur sowie Hä-
moglobin-Wert des Blutes ermittelt und das Blut auf
Infektionskrankheiten untersucht wird.
5) Eine Blutspende beim DRK ist eine gute Möglich-
keit für uneigennütziges ehrenamtliches Engagement
in der eigenen Heimatregion, da die Blutkonserven vor-
rangig der Versorgung der regionalen Kliniken dienen.
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende
besteht am 29.09.14, 15:00 - 19:30 Uhr in
der Grundschule Thalheim, Kantstr. 36

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Römisch-Katholische Gemeinde ThalheimEvangelisch-Methodistische Kirche

So., 21.09. 14.00 Uhr Gemeinedefest im
Bibelgarten Brünlos

Di., 23.09. 19.30 Uhr Bibelstunde in
Gornsdorf

So., 28.09. 09.00 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst

So., 05.10. 10.30 Uhr Erntedank-Gottes-
dienst und Kindergot-
tesdienst

Di., 07.10. 19.30 Uhr Bibelstunde in
Thalheim

So., 12.10. 10.30 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst

So., 05.10. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim
10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

Sa., 11.10. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 12.10. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

So., 21.09. 09.30 Uhr Gottesdienstfeier ge-
staltet vom Diakonie-
kreis zugleich Kinder-
gottesdienst anschlie-
ßend Gemeinde-
wanderung

So., 28.09. 09.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zugleich Kinder-
gottesdienst

So., 05.10. 09.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zugleich Kinder-
gottesdienst

So., 12.10. 09.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst zugleich Kinder-
gottesdienst

So., 19.10. 09.30 Uhr Gottesdienstfeier zu-
gleich Kindergottes-
dienst

Kirchennachrichten
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Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im September 2014.
Alles Gute und Wohlergehen für das neue Lebensjahr!

(Stand: 10.09.2014)

92. Geburtstag
Heinz Rees

95. Geburtstag
Hilde Kahler

Ebeling, Elfriede 94 Jahre
Uhlich, Karl 92 Jahre
Hahn, Ilse 91 Jahre
Müller, Gerlinde 89 Jahre
Wötzel, Werner 89 Jahre
Thierfelder, Ilse 88 Jahre
Rümmler, Werner 88 Jahre
Langer, Irma 88 Jahre
Röckl, Werner 87 Jahre
Schmidt, Christel 86 Jahre
Krause, Günter 86 Jahre
Kretzschmar,
Waltraud 86 Jahre
Schnabel, Lisa 86 Jahre
Maier, Ursula 85 Jahre
Held, Gotthard 85 Jahre
Drechsel, Wolfgang 85 Jahre
Schlüssel, Fritz 85 Jahre
Austel, Horst 85 Jahre
Geselbracht, Friedrich 85 Jahre
Kirsten, Ingeburg 84 Jahre
Nestler, Hanna 84 Jahre
Hofmann, Ursula 84 Jahre
Waldow, Paul 84 Jahre
Schindler, Ellen 84 Jahre
Röhner, Lothar 84 Jahre
Ahner, Ruth 83 Jahre
Knoth, Wolfgang 82 Jahre
Gatzhammer,
Siegfried 81 Jahre
Klimpel, Ursula 81 Jahre
Weisflog, Ursula 81 Jahre
Scherch, Christa 80 Jahre
Löser, Ursula 80 Jahre
Walther, Gerhard 80 Jahre
Kehr, Willi 80 Jahre
Laumen, Antonius 80 Jahre
Engelhardt, Christa 80 Jahre
Loos, Helga 79 Jahre
Birkmann, Anni 79 Jahre
Weisflog, Sigrid 79 Jahre
Richter, Magdalena 79 Jahre
Schlemmbach, Helga 79 Jahre
Fickert, Herbert 79 Jahre
Schulze, Brigitte 79 Jahre
Mehner, Christa 79 Jahre
Demski, Edward 79 Jahre
Wohlrabe, Irmgard 78 Jahre
Walther, Karl 78 Jahre
Günther, Werner 77 Jahre
Teubel, Eberhard 77 Jahre
Vogler, Rolf 76 Jahre
Fischer, Christoph 76 Jahre
Mehner, Manfred 76 Jahre
Scheffler, Wolfgang 76 Jahre
Roscher, Christine 76 Jahre
Förster, Erich 76 Jahre

Decker, Annedorle 75 Jahre
Lux, Wolfgang 75 Jahre
Gödel, Ingeborg 75 Jahre
Krauß, Werner 75 Jahre
Tennler, Curt 75 Jahre
Berg, Inge 75 Jahre
Liebal, Paul 75 Jahre
Ruis, Stefan 74 Jahre
Roscher, Friedhold 74 Jahre
Krohn, Helga 73 Jahre
Schramm, Hannelore 73 Jahre
Engel, Monika 73 Jahre
Rößler, Konrad 73 Jahre
Bubke, Hubertus 73 Jahre
Struss, Harry 73 Jahre
Zetzsche, Ilona 73 Jahre
Reneberg, Monika 72 Jahre
Reinhardt, Sabine 72 Jahre
Werzinger, Renate 72 Jahre
Seidel, Wilhelm 72 Jahre
Köhler, Annerose 72 Jahre
Hoffmann, Peter 71 Jahre
Reneberg, Gerhard 71 Jahre
Gietzelt, Jürgen 71 Jahre
Duba, Bernd 71 Jahre
Lorenz, Ulla 71 Jahre
Engel, Rudolf 71 Jahre
Frahm, Margarete 71 Jahre
Schlemmbach,
Joachim 71 Jahre
Kühn, Alfred 71 Jahre
Reinhold, Regina 70 Jahre
Ullmann, Petra 70 Jahre
Heinzel, Maria 70 Jahre
Frenzel, Barbara 70 Jahre
Gerschler, Dieter 70 Jahre
Schüller, Margitta 70 Jahre
Hirsch, Gerlinde 70 Jahre
Dittmann, Waltraud 70 Jahre

85. Geburtstag
Elfriede Melzer

92. Geburtstag
Elisabeth Müller

Ehejubilare
im September 2014

50. Hochzeitstag
Annemarie und Kurt Stapel

50. Hochzeitstag
 Ingeborg und Herbert Hirsch

Anni Schiek
geb. am 19.08.2014

Für einen Moment hielt
der Himmel den Atem an und

ein Stern erstrahlte.

Paul Peter Rechner
geb. am 13.08.2014

50. Hochzeitstag
 Helga und Reiner Krohn

65. Hochzeitstag
 Ruth und Werner Röckl
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2014 mehr Infos unter: www.thalheim-erzgeb.de
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Der nächste Stadtanzeiger erscheint am 15.10.2014
Thalheimer Stadtanzeiger auch unter:

Glückwünsche / Veranstaltungen / Informationen

Am 27.09.2014 Oldienacht in der
Eurofoam arena in Burkhardtsdorf

- Es gibt Songs, die einfach nicht älter werden,
höchstens reifer -

Einlass: 19.00 Uhr   Beginn: 20.00 Uhr

Mit den Bands: „The Golden Sixties Band“,
„Coco-Band“, „Spirit of Smokie“

Eintrittskarten sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich
Preis: 15.50 Euro, bei: Bürgerbüro des Rathauses
Burkhardtsdorf, Am Markt 8; Bürgerbüro im Rathaus
Gornsdorf sowie im Rathaus Auerbach; Haushaltwa-
ren E. Walther, Unt. Hauptstr. 26, Burkhardtsdorf; Rei-
sebüro Cook.Reise.Punkt., Am Markt 14, Burkhardts-
dorf; Tab Werbeagentur GbR, Canzlerstr. 17, Burk-
hardtsdorf! Restkarten am Veranstaltungstag an der
Abendkasse für 18,50 Euro in d. Eurofoam arena.

20.09. 17.00 Uhr 4. Thalheimer Verkaufsnacht
20.09. 18.00 Uhr Weihe der 3. Erntekrone am Brunnen gegenüber dem Rathaus
20.09. 19.30 Uhr Ringen im Thalheimer Sportlerheim

2. Bundesliga RV Thalheim I - AV Germania Markneukirchen
22.09. 17.30 Uhr Tischtennis in der Grundschule, (Nachwuchs)

SV Tanne Thalheim - TSV Burkhardtsdorf
26.09. 18.30 Uhr Tischtennis in der Grundschule, Herren 1. Mannschaft

SV Tanne Thalheim 1 - TTV Stollberg 2
27.09. 14.00 Uhr Tischtennis in der Grundschule, Herren 2. Mannschaft

SV Tanne Thalheim 2 - TTC Lugau 4
27.09. 14.00 Uhr Hundesportfest 2014 für alle Hundehalter aus Thalheim u. Umgebung. Auf dem Ver-

einsgelände verlängerte Salzstraße in Thalheim/Erzgeb. (Hundesportverein Thalheim von 1953 e. V.)

27.09. 15.00 Uhr Fußball im Waldstadion, SV Tanne Thalheim 1 - FC 1910 Lößnitz
28.09. 10.00 Uhr Tischtennis in der Grundschule, Damen 1. Mannschaft

SV Tanne Thalheim 1 - TTC Annaberg
28.09. 15.00 Uhr Fußball im Waldstadion, SV Tanne Thalheim 2 - Oelsnitzer FC 2
03.10. 14.30 Uhr Saisonabschluss im Heimateck Rentners Ruh mit der Gruppe „Schluck Auf“
04.10. 14.00 Uhr Kräuterwanderung mit Hendrik Heidler im Waldcamping Thalheim
04.10.  09.00 Uhr Abbau der Schauanlage in der Rentners Ruh
04.10. 19.30 Uhr Ringen im Thalheimer Sportlerheim

2. Bundesliga RV Thalheim I - RSK Jugendkraft 1898 Gelenau
05.10. 10.00 Uhr Tischtennis in der Grundschule, Damen 2. Mannschaft

SV Tanne Thalheim 2 - SpVgg. Heinsdorferg.
11.10. 14.00 Uhr Tischtennis in der Grundschule, Herren 2. Mannschaft

SV Tanne Thalheim 2 - TSV Burkhardtsdorf 2
11.10. 19.00 Uhr Diavortrag „Mit dem Fotoclub Oelsnitz auf Safari in Kenia“ in der Neukirchn. Villa Th.
11.10. 19.00 Uhr Buchlesung in der Erzgebirgsstube Thalheim, mehr unter: www.thalheim-erzgeb.de
12.10. 16.30 Uhr Buchlesung in der Erzgebirgsstube Thalheim, mehr unter: www.thalheim-erzgeb.de
18.10. 20.00 Uhr Hauskonzert in der Neukirchner Villa „Micheal Barth und Swingfreunde“, Swing-

musik dargeboten in Quartettbesetzung - mit vielen verschiedenen Soloeinlagen.

Ehejubilare im August 2014

65. Hoch-
zeitstag

 Ursula und
Eberhard
Schneider
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Beilagenhinweis:
Dieser Ausgabe des Thalheimer Anzeigers
liegt folgende Beilage bei: Hörgeräte Dr. Eismann
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil der Zeitung.

Anzeigen
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Handy ja – Strahlung nein?
Was Ende der 1990er Jahre begann, hat inzwischen in alle Bereiche unseres Lebens
Einzug gehalten: Die mobile Kommunikation über Handy und Smartphone sowie die
drahtlose Informationsübertragung mit WLAN und verwandten Technologien ist ein-
erseits eine riesige Errungenschaft für die Menschheit. Andererseits streiten seit vie-
len Jahren „Experten“ über die gesundheitlichen Wirkmechanismen dieser elektro-
magnetischen Strahlungen.
Studien renommierter Forschungsinstitute belegen inzwischen, dass bei einer stän-
digen Belastung durch die Strahlung der drahtlosen Technologien auch unterhalb der
gesetzlichen Grenzwerte das natürliche Gleichgewicht des menschlichen Körpers
dramatisch gestört wird – mit fatalen Folgen für die Gesundheit.
Gefunden wurden zum Beispiel DNA-Schäden, ein erhöhtes Tumorrisiko, die
Schwächung des Immunsystems, Veränderungen der Gehirnwellen sowie Eizellen-,
Embryonen- und Spermaschädigungen, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Depres-
sionen, Lernschwierigkeiten und schließlich Gedächtnisstörungen. Vor allem neuere
Forschungen haben weitere bedenkliche Ergebnisse gebracht: Hochfrequente gepul-
ste Strahlung erzeugt demnach oxidativen Stress in den Zellen. Viele Forscher sind
sich inzwischen einig, dass gerade dem oxidativen Stress eine große Bedeutung für
viele körperliche und sogar seelische Störungen unserer modernen westlichen
Zivilisationen zukommt, darunter neurodegenerative und Herz-Kreislauf 
Erkrankungen sowie das Chronische Müdigkeits- und das Burnout-Syndrom.
Leider können wir die Uhr nicht zurückdrehen. Drahtlose Technologien sind in allen
Lebensbereichen präsent und werden es wohl auch noch eine Weile bleiben.
Hochfrequente Trägerwellen durchfluten unsere Umwelt und setzen uns und unsere
Kinder der gefährlichen Strahlung aus, unabhängig davon, ob wir selbst ein Handy
besitzen.
Was bedeutet das? Es bedeutet, man kann sich nirgendwo mehr vor Mobilfunkstrahlung
verstecken.
Was können wir selbst tun, um uns zu schützen und gesundheitliche Risiken so gering
wie möglich zu halten?
Im Freien wird ein Schutz so gut wie nicht möglich sein. Aber man kann wenigstens
in den  eigenen vier Wänden sichere Zonen ohne Mobilfunkstrahlung schaffen. Eine
Möglichkeit stellen sogenannte Abschirmtextilien dar, die jederzeit in der Wohnung
angebracht werden können. Es handelt sich um spezielle Abschirmstoffe, die
Mobilfunkstrahlung um bis zu 99 Prozent reduzieren können.
Vorhänge aus Abschirmstoff können so ein eigenes Reich ohne Mobilfunkstrahlung
schaffen. Auch ein Bett-Baldachin aus weichfließendem Abschirmvoile ist eine gute
Idee, um sich eine strahlungsarme Nachtruhe zu gönnen. Der Baldachin wird wie ein
Moskitonetz genäht bzw. angebracht und schützt nicht nur vor Mobilfunkstrahlung,
sondern gleichzeitig sicher vor Stechmücken. Kinderbetten, Babywiegen und
Kinderwagen lassen sich zudem mit geeigneten Abschirmstoffen auskleiden und
schützen unsere Jüngsten für längere Zeit auch tagsüber.

Jörg Polster (Raumdesign und Fachberatung für holistische Gesundheit)
Ihr Ansprechpartner für Abschirmtextilien:
www.ra-jup.de, www.news-jup.de, info@ra-jup.de oder
bei JUP in 09387 Leukersdorf, Hauptstraße 92, Telefon: 0371-220092

Balkon oder Terrasse undicht?
Wir dichten ab – dauerhaft –

Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf OT Trünzig
Telefon: 03 66 08 · 9 01 69 | Mobil: 01 73 · 3 82 59 12
www.terbafloor.de

Jörg Sonntag | Hauptstraße 23 | 09394 Hohndorf 
Tel./Fax: (037298) 30379 | Funk: (0173) 3711630

• Neu-, Aus- und Umbau
• Sanierung • Fassaden
• Trockenbau • Estrich 

kontakt@js-bau-hohndorf.de · www.js-bau-hohndorf.de

Planen Sie 

jetzt Ihr Bauvor-

haben 2015!

Planen Sie 

jetzt Ihr Bauvor-

haben 2015!

SOMMERPREISE
Alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, ab 2,00 t ab 5,00 t
Energiesteuer und Anlieferung €/50 kg €/50 kg

Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,40 9,40
Deutsche Brikett (2. Qualität) 9,40 8,40

Wir liefern Ihnen jede
gewünschte Menge!
Auch Koks,
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Holzbrikett

KOHLEHANDEL SCHÖNFELS FBS GmbH
Tel.: 03 76 07 · 1 78 28

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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11. Oktober 2014 – Panflötenträume – 
Shadows of Soul
Romantische Panflötenmusik mit 
Antonio F. Maravi & Elke Schottmann
Einlass: 18.00 Uhr | Beginn: 19.00 Uhr mit einer 

kulinarischen Pause | Eintritt 29,- €

17. Oktober 2014 – Foto’s und Poesie
Eröffnung der Fotoausstellung des Oelsnitzer Fotoclubs und
der Oelsnitzer Kleinstadtpoeten
Beginn: 19.00 Uhr | Eintritt frei! 

18. Oktober 2014 – Veganes Kaffeekränzchen
Sahnetorte ohne Sahne? Biskuit ohne Ei?
Lassen Sie sich überraschen!

Beginn: 15.00 bis 18.00 Uhr | Eintritt 15,- €

Bei allen Veranstaltungen bitte reservieren!

Brot des Monats
DLG geprüft und mir „Sehr gut“ bewertet.

Vollkornähre
ANGEBOT IM SEPTEMBER:

2,55 € 2,30 €

NICOLAINICOLAI G
m

bH

Containerdienst
Äußere Gewerbestraße 3

09235 Burkhardtsdorf OT Meinersdorf
Telefon: 0 37 21 · 27 08 18 | Mobil: 01 63 · 8 51 04 96

1,5 m3 bis 10 m3 | Schüttgutverkauf 
Annahme nach Absprache.

Firma Groß
Inh. Beate Trebus

Zwönitz
Gewerbehof 41/43

• Heizöl, Brikett, 
• Holzbrikett 10 kg

ab 2,10 €

Telefon: 03 77 54 · 7 71 81
oder 03 44 93 · 3 01 88

täglich bis 18.00 Uhr

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 50 90 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Dankanzeigen
zum Schulanfang

Infos unter:

03722-505090 ab 23 Euro 
farbig, 90 x 50 mm

brutto
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